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AN(GE)DACHT 
 

50 Jahre Heilandskirche 
 

Am 6. Oktober 2019 feiern wir den 50. Geburtstag unserer Heilandskirche. Ein 

Grund zum Feiern und zum Nachzudenken. Welche Bedeutung hat unsere Kirche 

für uns? 

Menschen verbinden ganz unterschiedliche Erfahrungen mit ihrer Kirche. Die 

Kirche ist mehr als ein Gebäude. Für viele ist es ein Ort der Besinnung und der 

Stille, vielleicht sogar ein „heiliger Ort“. Ein Raum, der anders ist, als alle Räume 

im Alltag. Ein Ort, an dem wir zur Ruhe kommen, innehalten und nachdenken 

können, und wo wir beten und an liebe Menschen denken können. Wo wir neue 

Impulse bekommen, Worte Gottes hören, Gemeinschaft und Ermutigung im 

Glauben erfahren können. 

Für viele bedeutet die Kirche auch Heimat. Wir feiern die großen Familienfeste 

meist in der Kirche, sie begleitet uns an den wichtigen Stationen unseres Lebens. 

Dort feiern wir z.B. Taufe, Hochzeit, oder nehmen Abschied von lieben 

Menschen. In aller Veränderung und Mobilität bleibt die Kirche ein Ort der 

Kontinuität, der Erinnerung und der Heimat über unsere Lebenszeit hinaus. 

Kirche, das ist aber auch ein Raum für Begegnung. Hier treffen sich 

verschiedene Menschen aller Generationen und Prägungen, hier finden Menschen 

ganz unterschiedlicher Meinung, Alter, Lebenssituation, Bildung und Herkunft 

zusammen. Es gibt heute nicht mehr so viele Orte, wo das noch geschieht. Der 

Zusammenhalt und das Verbindende in unserer Gesellschaft nimmt immer weiter 

ab und viele Menschen ziehen sich in ihr eigenes Privatleben zurück, oder 

bewegen sich nur noch innerhalb ihrer eigenen „digitalen Blase“. Da sind Orte 

des Austausches und der Begegnung wichtig.  

Kirchen sind aber noch mehr. Das haben wir beim Brand der Kathedrale von 

Notre-Dame erfahren. Sie sind für viele Menschen ein Symbol. Ein Symbol für 

eine gemeinsame Identität und Geschichte, ein Symbol für die „Seele“ und für 

die „Ewigkeit“. In einer zunehmend technisierten und digitalen Welt spüren wir, 

dass wir die Seele zu verlieren drohen. Dabei steht „die Seele“ für das, was wir 

eben nicht materiell, technisch fassen können, für die Sehnsucht nach dem 

Ewigen, das Gott in uns und in seine Schöpfung hineingelegt hat, für den Glauben, 

die Liebe und die Hoffnung. Die Kirche erinnert uns an diese Dimension des 

Lebens, dass wir wieder selber damit in Kontakt kommen und unsere Seele 

aufleben kann. Dazu braucht es einen Ort und einen Raum. 

So lade ich Sie alle ein, mit uns zu feiern und unsere Kirche als einen Raum für 

sich zu entdecken, an dem Sie die „Seele baumeln lassen können“. 

 
Ihre Pfarrerin Ulrike Lorentz  
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NEUES AUS DEM KIRCHENVORSTAND 
 

Klausurtag des Kirchenvorstandes 

 
Nach einem engagierten Beginn in die neue 

Amtsperiode haben sich die Mitglieder des 

neuen Kirchenvorstands zusammen mit 

Pfarrerin Brunner-Wild und dem Pfarrerehe-

paar Lorentz Anfang Mai zu einem ersten 

Klausurtag im Gemeindehaus in Großensee-

bach getroffen. Neben einem Blick auf die 

derzeitige Situation der Gemeinde, veran-

schaulicht in einem gemeinsam gestalteten 

Bodenbild, ging es auch darum, Ideen und 

Wünsche für die Zukunft miteinander zu tei-

len und erste Absprachen für die weitere 

Kirchenvorstandsarbeit zu treffen. Ein inte-

ressanter und spannender Tag! Es tut gut, mit so vielen motivierten Männern 

und Frauen zusammenzuarbeiten, denen unsere Kirchengemeinde so am Her-

zen liegt. 
Pfarrerin Heike-Andrea Brunner-Wild 

 

AUS DEM GEMEINDELEBEN 
 

Unsere Homepage wird überarbeitet 

www.hemhofen-evangelisch.de 

 
Neben Andy Pintscher konnte zusätzlich auch noch Roman Zunker als Home-

page-Beauftragter gewonnen werden. Augenblicklich wird die Homepage 

überarbeitet, so dass sie bald wieder aktuelle Informationen über unsere Ge-

meinde und zu geplanten Veranstaltungen liefern wird. Sie möchten einen Bei-

trag für die Homepage schreiben? Sie haben Fragen oder Anregungen? Sie 

möchten mitarbeiten? Wenden Sie sich bitte an das Pfarramt, ihre Anfrage wird 

weitergeleitet an Andy Pintscher und Roman Zunker (neue Mail-Adressen wer-

den gerade beantragt). Unsere Homepage ist außerdem vernetzt mit der Seite 

des Dekanats www.evangelische-termine.de, die Sie natürlich auch extra auf-

rufen können. Es lohnt sich! Hier finden Sie alles, was in unserem Dekanat 

läuft. Sie verpassen keinen Gottesdienst und keine Konzerte mehr. 

 
Ihr Roman Zunker und Andy Pintscher 

http://www.hemhofen-evangelisch.de/
http://www.evangelische-termine.de/
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Gemeindefest am 07. Juli 2019 

 
Auch in diesem Jahr wollen wir wieder ein Gemeindefest miteinander feiern 

und zwar am Sonntag, den 07.07.2019 rund um die Heilandskirche Hemhofen. 

Wir beginnen um 11.00 Uhr mit einem Familiengottesdienst mit Tauferinne-

rung und einer Kinderkantate in der Heilandskirche. Daran schließt sich ein 

buntes Fest im Garten um die Kirche an. Natürlich gibt es, wie in jedem Jahr, 

Gegrilltes und Salate, dazu Bier und alkoholfreie Getränke, am Nachmittag 

Kaffee und Kuchen. Den ganzen Tag über ist Gelegenheit, mit andern ins Ge-

spräch zu kommen, miteinander zu spielen oder auch einfach nur das bunte 

Treiben zu genießen. In der Heilandskirche wird es eine Ausstellung zum 

Thema „50 Jahre Heilandskirche“ geben, vorbereitet von Martina Zunker und 

Ulrike Moldenhauer-Alzner. Natürlich haben auch viele Gruppen und Kreise 

unserer Gemeinde etwas vorbereitet! Lassen Sie sich überraschen! Wir würden 

uns freuen, Sie begrüßen zu können! Falls Sie etwas Kulinarisches beisteuern 

möchten (Salate, Kuchen etc.) rufen Sie bitte im Pfarramt an, schreiben Sie uns 

eine Mail oder tragen sich am Sonntag nach dem Gottesdienst in den ausgeleg-

ten Listen ein. Vielen Dank! 
Pfarrerin Heike-Andrea Brunner-Wild 

 

 

Ausstellung zum 50. Jubiläum der Heilandskirche 

 
Zum Gemeindefest am 7. Juli wollen wir die Ausstellung eröffnen. Viele aus 

unserer Kirchengemeinde beteiligen sich an dieser Ausstellung mit Exponaten. 

Besonders freuen wir uns, dass Frau Ruth Koch noch etliche der von ihr in den 

letzten 20 Jahren gestalteten Osterkerzen hat und sie uns für die Ausstellung zur 

Verfügung stellt. Ebenso gibt es einiges zu sehen von unseren Pfadfindern, vielen 

Dank an Frau Stefanie Schernick. Aber es gibt noch viele mehr, die dazu 

beitragen, dass wir die vergangenen 50 Jahre noch etwas sichtbarer machen 

können. So stellt uns z.B. Herr Liebs Bauunterlagen und Pläne zur Verfügung. Es 

wird eine spannende Ausstellung. Lassen Sie uns über die vergangenen Zeiten ins 

Gespräch kommen! 

Wir planen auch noch Veranstaltungen rund um die Ausstellung, z.B. 

Gesprächsabende, an denen Menschen aus unserer Gemeinde etwas von den 

damaligen Zeiten in Kirchengemeinde und Kirchenvorstand berichten. Bitte 

achten Sie auf Veranstaltungshinweise! Die Ausstellung wird bis Ende November 

zu den Gottesdienstzeiten in der Heilandskirche zu sehen sein. 

 
Ihre Martina Zunker 
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Einladung zum Jubiläum 50 Jahre Heilandskirche Hemhofen 

mit Landesbischof Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm 

 
50 Jahre ist es her, seit am 05. Oktober 1969 die Heilandskirche feierlich 

eingeweiht wurde. Nach einer Abschiedsandacht im Betsaal des Hemhofener 

Schlosses, in dem die evangelische Kirchengemeinde nahezu 150 Jahre ihre 

Gottesdienste feierte, ging ein feierlicher Zug von Ehrengästen und 

Gemeindegliedern zur neuen Kirche, um dort von nun an ein eigenes Zentrum des 

evangelischen Gemeindelebens zu haben. Für die Kirchengemeinde war dies ein 

wichtiger Meilenstein, an den sich viele Ältere noch gut erinnern können. 

Am 06. Oktober 2019 wollen wir dieses 50. Jubiläum unserer Heilandskirche 

feierlich begehen. Wir beginnen, wie damals vor 50 Jahren, um 9.30 Uhr mit 

einem feierlichen Zug vom Schloss zur Heilandskirche, wo sich um 10.00 Uhr 

ein Festgottesdienst anschließen wird. Wir freuen uns sehr und empfinden es als 

eine ganz besondere Ehre, dass wir an diesem Tag auch unseren Landesbischof 

Herrn Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm begrüßen dürfen, der auch die 

Festansprache halten wird. Nach dem Gottesdienst sind die ganze Kirchen-

gemeinde und alle Ehrengäste herzlich eingeladen zu einem gemeinsamen 

Mittagessen, sowie Kaffee und Kuchen in der Mehrzweckhalle der Grundschule 

Hemhofen. Geplant ist auch eine Fragerunde mit dem Landesbischof. 

Wir freuen uns sehr auf Ihr Kommen zu diesem ganz besonderen Anlass! 

 
Pfarrerin Heike-Andrea Brunner-Wild 

 

 

 

50 Jahre Pfadfinder in Hemhofen 

 

 
Pfadfinder? Das sind doch die, die Kekse verkaufen und Würmer essen - weit 

gefehlt. Diese und andere Gedanken kommen vielen Menschen in den Sinn, wenn 

sie Pfadfinder hören. Pfadfinden ist mehr! 

Das weltweit erste Pfadfinderlager fand 1907 auf der Insel Brownsea Island (GB) 

unter der Leitung von Sir Robert Baden-Powell statt. Schnell breitete sich die 

Pfadfinderbewegung auch in den deutschsprachigen Raum aus, so dass noch vor 

dem ersten Weltkrieg Ortsverbände gegründet wurden. Die Inhalte der 

Pfadfinderbewegung überdauerten die Wirren des 1. und 2. Weltkrieges. 

Am 9. Oktober 1969 haben Gerd und Annette zur ersten Jugendgruppenstunde in 

unserem neu gebauten evangelischen Gemeindehaus eingeladen. An dieser ersten 

Gruppenstunde haben 23 konfirmierte Jugendliche aus Hemhofen teilgenommen. 
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Bei verschiedenen Spielen wurde der Grundstein gelegt, die pfadfinderische 

Methode in der Hemhofener Jugendarbeit zu etablieren. Zunächst waren 

Pfadfinder in der CPD (Christliche Pfadfinderschaft Deutschland) vereint. Durch 

den Zusammenschluss mit Pfadfinderinnenverbänden entstand der heutige VCP 

(Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder). 

Mit Kernpunkten wie "learning by doing", also dem Erlernen von Fähigkeiten 

durch das aktive Ausprobieren oder den Übertrag von Verantwortung für sich 

selbst und die Gruppe, ermöglicht es die Pfadfinderarbeit, jungen Menschen sich 

selbst zu erproben, Erfahrung zu sammeln und sich zu entwickeln. Der 

verantwortungsbewusste Umgang mit Ressourcen, die aktive Nächstenliebe, 

sowie Fairness und Vertrauen gehören genauso zu den Werten und Fähigkeiten, 

die vermittelt werden, wie der richtige Umgang mit Seil, Axt und Säge. 

Über das Kirchenjahr hinweg unternehmen Hemhofener Pfadfinder verschiedene 

Fahrten und Lager. Im Advent verbringen sie ein Wochenende auf 

Waldweihnacht und runden die Adventszeit mit der Friedenslichtandacht ab. Alle 

Jahre nehmen Hemhofener Pfadfinder zusammen mit anderen Stämmen aus der 

Region Frankenjura an der Osternacht teil. Ein Highlight im Jahreslauf ist das 

Pfingstlager, welches alle Stämme aus Frankenjura gemeinsam auf die Beine 

stellen. Dieses Jahr fand das Pfingstlager in Hemhofen am Zeltplatz statt. Alle 

aktiven Stammesmitglieder verbringen in den Sommerferien ein Stammeslager 

miteinander und im Herbst brechen wir zu einem Wochenendhaijk auf. Damit die 

ganzen Veranstaltungen ein Erlebnis für jeden werden, finden in aller Regel 

wöchentlich Sippenstunden statt. In der kleinen Gruppe bringt sich jeder mit 

seinen Fähigkeiten ein.  

In den vergangenen 50 Jahren haben sich sehr viele Menschen ehrenamtlich und 

mit viel Herzblut in unserem Stamm und damit in die Jugendarbeit der 

Kirchengemeinde eingebracht. Durch die aktive Unterstützung, welche wir in 

konstanter Weise durch die Kirchengemeinde erfahren, ist es uns so möglich, 

junge Menschen im christlichen Glauben zu bestärken und sie vielleicht ein 

Stückchen besser auf die Herausforderungen des täglichen Lebens vorzubereiten. 

Deshalb möchten wir an dieser Stelle Danke sagen. Danke für die Unterstützung 

aller Ehrenamtlichen, die in den letzten 50 Jahren mitgearbeitet haben. Danke für 

die Unterstützung der Kirchengemeinde, die uns beherbergt und immer mit Rat 

und Tat zur Seite steht. Danke an alle Gemeindeglieder, die der pfadfinderischen 

Methode als Teil der Gemeindearbeit wohlgesonnen sind. 

Wenn Sie das nächste Mal junge Menschen sehen, die mit grauen Hemden und 

Halstüchern vollbepackt an Ihnen vorbei spazieren, können Sie sicher sein, dass 

diese jungen Menschen versuchen, die Welt ein bisschen besser zu hinterlassen, 

als sie sie vorgefunden haben. 

 
Allzeit bereit! Gut Pfad! Euer VCP Hemhofen mit Stefanie Schernick 
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Gemeindereise nach Griechenland: 

„Auf den Spuren des Apostels Paulus“ 

 
Ich behaupte: Paulus und sein Evangelium sind für das Christentum prägender 

gewesen als Jesus und dessen Botschaft. Paulus hat die Kreuzestheologie und 

die Rechtfertigungslehre geprägt wie kein Zweiter. Von keiner Person des ent-

stehenden christlichen Glaubens wissen wir mehr. Dazu böten sich einzelne 

Themenabende an, aber wir wollen nicht kleckern, sondern klotzen und bege-

ben uns an die Quellen, nämlich an griechische Originalschauplätze. 

Die Reise findet in den Herbstferien, vom 27.10. bis 3.11. 2019 statt. Per Bus-

transfer gelangen wir nach Frankfurt und fliegen nach Athen. Über Philippi 

und Korinth werden wir nach Thessaloniki gelangen und von dort den Heim-

flug antreten. Natürlich besuchen wir auch Stätten der klassischen griechischen 

Antike, etwa in Athen und Delphi. Das Erbe des Paulus lebt im Paulus-Kloster 

und dem Kloster Ossios Loukas weiter.  Die Meteora-Klöster  gehören  zum 

UNESCO-Weltkulturerbe. Nebenbei werden wir die abwechslungsreichen 

Landschaften genießen. 

Dr. Augustin Studienreisen bieten uns langjährige Erfahrung und einen erprob-

ten Reiseführer vor Ort. Der Reisepreis beträgt 1.298,-- €. Zur Entscheidungs-

findung ist ein ausführlicher Reiseprospekt mit Anmeldeformular im Pfarramt 

oder bei mir, Pfr. Matthias Lorentz, erhältlich. Bei weiteren Fragen: Nur zu! 

Gute Entscheidungen – diesbezüglich und darüber hinaus – wünscht Ihnen: 

 
Ihr Pfarrer Matthias Lorentz 

 

 

Förderverein Heilandskirche Hemhofen e.V. 
 

Der Förderverein Heilandskirche möchte die Kirchengemeinde bei Anschaf-

fungen unterstützen, wofür jetzt kein Geld da ist, weil es woanders dringender 

benötigt wird. Dazu zählt auch ein Zelt für unser Gemeindefest, das jedes Jahr 

Anfang Juli stattfindet. In der Vergangenheit hat sich gezeigt, dass ein solches 

Zelt gute Dienste leistet. Wenn zum Gemeindefest die Sonne lacht, wie im letz-

ten Jahr, spendet es erholsamen Schatten und ein erfrischendes Lüftchen weht 

durch das Zelt. Aber auch bei einem kurzen Regenschauer bietet es den Gästen 

vorübergehend Schutz, so dass sie nicht nach Hause flüchten müssen. In den 

vergangenen Jahren haben wir uns ein Zelt immer ausgeborgt. Das ist leider 

dieses Jahr nicht möglich. Im Gemeindearbeitskreis haben wir diskutiert, wel-

che Größe das Zelt haben soll. Es sollte leicht zu transportieren und der Aufbau 

mit wenigen Helfern in möglichst kurzer Zeit zu schaffen sein. Wir haben uns 
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für ein Zelt mit den Abmessungen 8 m x 4 m entschieden. Darin kann man 

sechs Bierzeltgarnituren unterbringen, an denen 48 Leute bequem Platz finden. 

Vielleicht schauen Sie mal bei unserem Gemeindefest am 07. Juli vorbei und 

schauen sich unser neues Zelt an. Der Förderverein wird zum Gemeindefest 

auch wieder ein Kinder-Fotoshooting anbieten. Da können sich alle fotografie-

ren lassen. Und wer möchte, kann sich sein Foto gleich ausdrucken lassen. So 

kann er eine schöne Erinnerung an das Gemeindefest mit nach Hause nehmen. 

Aus allen Fotos werden wir dann am Jahresende ein großes Plakat mit den Kin-

dern der Kirchengemeinde Hemhofen 2019 erstellen. Die Plakate der letzten 

Jahre können Sie sich ebenfalls im Gemeindehaus ansehen. 

Wir würden uns freuen, wenn auch Sie dazu bereit wären, die Beschaffung des 

Zeltes mit einer Spende zu unterstützen. Das Konto des Fördervereins hat die 

Nummer DE14 7635 0000 0430 0292 64. Vielen Dank für Ihre Hilfe! 

 
Im Namen des Vorstandes des Fördervereins Dr. Frank Pintscher 

 

 

Nachruf auf Hellmut Baensch 
 

Am 24. April 2019 ist Hellmut Baensch nach 

kurzer Krankheit in einer Klinik in Erlangen 

verstorben. Er konnte kurz zuvor noch mit sei-

ner Familie und vielen Freunden seinen 95. Ge-

burtstag feiern. Er war ein international bekann-

ter Fotokünstler, der seine Werke auf der gan-

zen Welt ausgestellt und viele Preise dafür be-

kommen hat. Die Anwendung von Edeldruck-

verfahren war eine besondere Technik, durch 

die er bekannt geworden ist. Seit vielen Jahren 

hat er sich auch bei uns in der Kirchengemeinde 

in der Reihe „Kunst und Kirche“ engagiert und 

bei einigen Ausstellungen im Franziskushaus 

mitgewirkt. Zudem gehörte er von Anfang an 

zu der Künstlergruppe in Röttenbach, die sich 

im Anschluss an eine Ausstellung 2008 im 

Franziskushaus gebildet hat. 

Wir danken ihm für alles Engagement und haben ihn sehr geschätzt, als 

Mensch, als Künstler und als Bruder im Glauben. Wir werden ihn in bleibender 

Erinnerung behalten. Gott lasse ihn jetzt das schauen, was er geglaubt hat. 

 
Pfarrerin Ulrike Lorentz  
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KIRCHENMUSIK 
 

 

9. Röttenbacher Orgelcafé 
 

am Sonntag, 13. Oktober 2019 um 17.00 Uhr  

im Franziskushaus in Röttenbach 

mit Zwiebelkuchen und Federweißen 

 

 

 

 

Tre Cantores 
Erich Koch – Gesang; Markus Nickel – Blockflöten; 

Reiner Gaar – Orgel 
 

musizieren eigene Psalmvertonungen und freie Werke 
 

Vor und zwischen den Musikstücken ist Zeit für Gespräche, Essen und Trinken. 

Der Eintritt ist frei – Spenden für den Förderverein Evang. Gemeindezentrum sind erwünscht. 

Ein Unkostenbeitrag für Essen und Trinken wird erbeten. 

 

Es lädt ein: Der Förderverein Evang. Gemeindezentrum Röttenbach e. V.  
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SPIRITUALITÄT 
 

Spiritualität im Alltag 

Ein ökumenischer Weg durch den Sommer 

im Juni und Juli 2019 rund um Röttenbach 
 

 

Meditative Wanderungen - „Achtsamkeit einüben“ 

24. Juni – 15. Juli, montags von 19.30 – 21.00 Uhr 

 
 Termine: 24.06. und 01.07.2019 Treffpunkt Franziskushaus 

 Termine: 08.07. und 15.07.2019 Treffpunkt Kath. Pfarrheim 

 

Wir gehen den Weg schweigend. An mehreren Stellen halten wir an, um unsere 

Umgebung wohlwollend wahrzunehmen. Impulse helfen uns dazu. Ein kurzer 

Austausch, Gebet und Segen beschließen den Abend. Die Wanderungen finden 

bei jedem Wetter statt (außer Gewitter). Bitte festes Schuhwerk und wetterfeste 

Kleidung mitbringen. 

Infos bei Renate Lang (09195-995710) oder 

Pfrn. Ulrike Lorentz (09195-3489; E-Mail: ulrike.lorentz@elkb.de) 

Veranstalter: 

Die kath. und evang. Erwachsenenbildung der Evang.-Luth. Kirchengemeinde 

Hemhofen Pfarrstelle Röttenbach, und die Kath. Kirchengemeinde St. Mauri-

tius und Maria Königin Röttenbach und Hemhofen. 

 

 

Der Herbstzyklus: Meditation im Franziskushaus 

 
Alle, die schon öfters dabei waren und Neueinsteiger sind herzlich willkom-

men. Wir treffen uns mittwochs von 20.00 - 21.15 Uhr im Franziskushaus zur 

Meditation, und zwar an folgenden Tagen: 23.10., 6.11., 13.11., 20.11. und am 

27.11.2019. 

„Meditation und Stille täten mir bestimmt mal gut“ sagen sich viele und setzen 

es dann aus irgendwelchen Gründen nicht in die Tat um. Da kann eine Gruppe 

Gleichgesinnter sehr gut helfen. Das, was wir an diesen wenigen Tagen mitei-

nander üben, wird eine nachhaltige Wirkung haben, so berichteten schon viele 

Teilnehmer. Es gibt keine Voraussetzungen, nur die Bereitschaft, in der Stille 

achtsam „da zu sein“ mit Körper und Seele, Socken und Decke. Wir sind da 

und Gott ist da. Mehr braucht es nicht. 
Pfarrer Matthias Lorentz 
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NEUES AUS DEM DEKANAT 
 

Dekanatsentwicklungsprozess und Regionalisierung 

 
Seit fast zwei Jahren arbeiten die 28 Kirchengemeinden im Dekanat Erlangen 

jetzt in acht Regionen zusammen. Unsere Kirchengemeinde Hemhofen gehört 

zur größten Flächenregion des Dekanates, der Region Nord-West. Dort arbei-

ten wir zusammen mit den Kirchengemeinden Neuhaus, Kairlindach und Wei-

sendorf/Retzelsdorf. Ziel der Regionalisierung soll es sein, die Menschen in 

unserem „Raum“, d.h. hier im westlichen Landkreis, besser mit dem Evange-

lium zu erreichen und durch die Zusammenarbeit Ressourcen besser zu nutzen. 

Durch Schwerpunktbildung können sich Kirchengemeinden mehr entlasten 

und ergänzen, wobei dies sicher im ländlichen Raum mit festgefügten Orts-

strukturen schwerer ist, als in der Stadt. 

Die Zusammenarbeit in der Region Nord-West bestand bisher vor allem im 

regelmäßigen Austausch der acht Hauptamtlichen (PfarrerInnen und Religions-

pädagogInnen im Gemeindedienst) in der Regionalen Dienstbesprechung ca. 

drei bis vier Mal im Jahr. Hier werden z.B. Urlaubs- Krankheits- und Vakanz-

vertretungen, sowie der „Kanzeltausch“ organisiert und gegenseitig zu Gottes-

diensten und Veranstaltungen eingeladen. Schon länger werden in unserer Re-

gion Nord-West Überlegungen angestellt, in der Konfi- und Jugendarbeit enger 

zusammenzuarbeiten. Hier sind wir gerade dabei Ideen zu entwickeln. Jede Re-

gion im Dekanat hat unterschiedliche Bereiche der Zusammenarbeit, es geht 

von einem gemeinsamen Kita-Geschäftsführer, über die Konfi-Teamer-Aus-

bildung, einen gemeinsamen Kigo, Gemeindebrief oder Predigtreihen bis hin 

zu regionalen Angeboten im Forum Spiritualität. 

Jetzt nach fast zwei Jahren soll die Regionalisierung überprüft werden. Die 

Kirchenvorstände der Kirchengemeinden einer Region sollen befragt werden 

und die Organisationsform der Region soll klarer geregelt werden. In Zukunft 

wäre es sicher wünschenswert, wenn die Zusammenarbeit nicht nur unter den 

Hauptamtlichen weiter wächst, sondern auch die Kirchenvorstände und Ehren-

amtlichen mehr zusammenarbeiten, um Kräfte zu bündeln und tolle Angebote 

für die Menschen in unserem Raum zu entwickeln. 

 

 
Pfarrerin Ulrike Lorentz 
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BESONDERE GOTTESDIENSTE 
 

Familiengottesdienst zum Gemeindefest 
Sonntag, 7. Juli um 11.00 Uhr in der Heilandskirche Hemhofen 

mit Tauferinnerung. 

Musikalische Gestaltung mit Kinderkantate durch den Kinderchor unter der 

Leitung von Kantor Erich Koch 

Liturgin: Pfarrerin Heike-Andrea Brunner-Wild 

 

Familiengottesdienst im Grünen 
Sonntag, 28. Juli um 10.00 Uhr 

auf dem Schulgelände der Heroldsbacher Grundschule 

Schulstraße 1, Richtung Schloss Thurn 

mit Reisesegen und anschließendem Picknick 

Es laden ein: Der AK Familie mit Pfarrerin Ulrike Lorentz 

 

Ökum. Gottesdienst zur Einweihung des Röttenbacher Dorfplatzes 
Sonntag, 22. September um 10.00 Uhr auf dem Dorfplatz in Röttenbach 

Liturgen: Pfrn. Ulrike Lorentz und Pfarrer Jacob Kurasserry 

 

Festgottesdienst 50 Jahre Heilandskirche 
Sonntag, 6. Oktober um 10.00 Uhr in der Heilandskirche Hemhofen 

mit Landesbischof Prof. Dr. Heinrich Bedford-Strohm 

Treffpunkt für den Zug vom Schloss zur Kirche um 9.30 im Schlosshof 

Musikalische Gestaltung durch Posaunenchor und Frauenchor  

Anschließend Mittagessen in der Mehrzweckhalle 

 

Ökumenisches Taizé-Gebet 
Sonntag, 29. September um 19.00 Uhr in St. Michael in Heroldsbach 

Sonntag, 27. Oktober um 19.00 Uhr in der Heilandskirche Hemhofen 

Sonntag, 24. November um 19.00 Uhr in St. Wolfgang in Hausen 

 

Mannomann-Gottesdienst 
Sonntag, 13. Oktober um 10.00 Uhr im Franziskushaus in Röttenbach 

Gottesdienst des Männerkreises „Mannomann“ für Männer und Frauen 

Musikalische Gestaltung durch die Mannomann-Band 

Liturg: Pfr. Matthias Lorentz 
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WIR ÜBER UNS 
 

Evang.-Luth. Pfarramt Hemhofen 

Heppstädter Weg 6 

91334 Hemhofen 

 09195-2336 

Fax: 09195-2195 

E-Mail: pfarramt.hemhofen@elkb.de 
 

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros 

Mo - Do: 10.00 - 12.00 Uhr 

Di:           17.00 - 19.00 Uhr 

Sekretärin: Kathrin Polster 
 

Pfarrstelle I 

Pfarrerin Heike-Andrea Brunner-Wild 

 09195-2336   0170 45 65 320 

E-Mail:  
heike-andrea.brunner-wild@elkb.de 

 
Pfarrstelle II 

Pfarrer/in Ulrike u. Matthias Lorentz 

 09195-3489 

Fax: 09195-9292719 

E-Mail: ulrike.lorentz@elkb.de 

E-Mail: matthias.lorentz@gmx.de 

Freier Tag: Montag 
 

Kantor 

Erich Koch  09195-8537 
 

Vertrauensfrau d. Kirchenvorstandes 

Martina Zunker  09195-9216248 
 

Heilandskirche und Gemeindehaus 

Hemhofen 

Heppstädter Weg 6 

91334 Hemhofen 
 

Gemeindezentrum Röttenbach  

(Franziskushaus) 

Wallweg 11 

91341 Röttenbach 
 

Evang. Montessori Kinderhaus 

Wallweg 11 

91341 Röttenbach 

 09195-4095 

Leitung: Julia Scharf 

E-Mail: kita.roettenbach@elkb.de 

  GRUPPEN UND KREISE 

 
Gemeindehaus 

Hemhofen 
 Vorwahl 09195 

Jugendgruppen  
 

 

VCP  

Mo Hummeln 18.00 Uhr 

              S. Schernick,  99 25 93 
 

Mo Leiterrunde 20.00 Uhr 
 

Di Erdmännchen 18.00 Uhr 

              Katharina Kaiser 
 

Mi Frettchen 18.30 Uhr 

              T. Scholz,  4111 
 

Seniorenkreis  

 Mi 14.30 Uhr  

(monatlich)   

G. Plawer 
 2814 

Ökumenischer Frauentreff 

 Mi (monatlich) A. Schreck 

 50 69 935 
 

Bastelkreis „Flinke Schere“ 

 Di 09.00 Uhr 
 

C. Wichert 

 993121 

Kirchenmusik 
E. Koch 

 8537 
 Posaunenchor Di 18.30 Uhr 

 Kirchenchor Di 19.45 Uhr 

 Streichorchester projektbezogen 

 Franziskusband projektbezogen 
 

 

  

mailto:matthias.lorentz@gmx.de


Gemeindebrief  Juli  –  Oktober 2019                                                                        15 

 

GRUPPEN UND KREISE  
 

Franziskushaus 

Röttenbach 

  

 

 

 

 

 

Gemeindewohnung 

Heroldsbach 
 Vorwahl 09195 

  

 Vorwahl 09190 

Kinderchor    Spielkreis für Kinder ohne Mütter 

 Do 16.00 Uhr E. Koch 

 8537 
   Di + Do 

9.30 Uhr 

M. Keilholz-

Zirkel 
 997513 

Ökumenisches Frauencafé   Bibelkreis  

 Do 10.00 Uhr C. Schmidt-
Urban 

 4734 

   Di 20.00 Uhr 
(monatlich) 

H. Kirste-Kraus 

      1651 

Seniorenkreis    Hauskreis  

 Di 14.30 Uhr 
(monatlich) 

Kontakt: 

U. Lorentz 
 3489 

   Mo 20.00 Uhr 
(zweiwöchentlich) 

A. Tröltzsch 

 994738 

Mannomann    Frauenkreis  

 Männer treffen sich 

monatlich n.V. 

Kontakt: 

M. Lorentz 

 3489 

   Di 20.00 Uhr 
(monatlich) 

Fr. Behrends 

 701 

Jam Session    Seniorenkreis  

 Rock, Blues etc. im 

Franziskushaus 

monatliche Treffen 

Kontakt: 
M. Lorentz 

 3489 

   Di 15.00 Uhr 
(monatlich) 

      S. Klier 
      8337 

C. Schkade 

Baby-Kurse    Jungschar  

 der Freien Spiel-

gruppen 

Mo – Do Vormittag 

Kontakt: 

S. Temel 

 7085 

   Fr 17.00 Uhr 
(monatlich) A. Tröltzsch 

 994738 

Musikantenbörse    Schachbrett  
 

Jeden 3. Mittwoch 

im Monat  

10.00 Uhr 

 

M. Eisfeld 
 2710 

   Jugend     Mo 17.30 Uhr 

Senioren  Mi  20.00 Uhr H. Korda 

 994680 

Jugendgruppe    Gemeindewohnung Heroldsbach 

 2-mal im Monat 

Freitag 19.30 Uhr 
Kontakt: 

M. Lorentz 

 3489 

  Ringstraße 39 
Ansprechpartner:  

Frau Behrends 
(ab 18.00 Uhr) 

      997812 
 

      701 
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UNSERE GOTTESDIENSTE 
- Änderungen vorbehalten -  

Abk.:  GD Gottesdienst  AM Abendmahl  KiGD Kindergottesdienst  FamGD Familiengottesdienst 

 

JULI 

   05.07.19 Gottesdienst   

  16.00 Haus Heinrich H.-A. Brunner-Wild 

   07.07.19 3. Sonntag nach Trinitatis  

 GD mit Gemeindefest 11.00 Hemhofen H.-A. Brunner-Wild 

   14.07.19 4. Sonntag nach Trinitatis  

 GD mit AM 9.30 Hemhofen H. Batz 

 GD mit KiGD 11.00 Röttenbach H. Batz 

   19.07.19 Gottesdienst   

  16.00 Haus Heinrich U. Lorentz 

   21.07.19 5. Sonntag nach Trinitatis  

 GD zum Dorffest 10.00 Hemhofen H.-A. Brunner-Wild 

M. Zunker 

   28.07.19 6. Sonntag nach Trinitatis  

 FamGD im Grünen 10.00 Heroldsbach U. Lorentz mit 

Team 

   
AUGUST 

   02.08.19 Gottesdienst   

  16.00 Haus Heinrich U. Lorentz 

   04.08.19 7. Sonntag nach Trinitatis  

 GD mit AM 9.30 Hemhofen H. Batz 

   11.08.19 8. Sonntag nach Trinitatis  

 GD 09.30 Hemhofen U. Lorentz 

   18.08.19 9. Sonntag nach Trinitatis  

 GD  09.30 Hemhofen M. Lorentz 

   25.08.19 10. Sonntag nach Trinitatis  

 GD  9.30 Hemhofen H.-A. Brunner-Wild 

   
SEPTEMBER 

   01.09.19 11. Sonntag nach Trinitatis  

 GD 9.30 Hemhofen H.-A. Brunner-Wild 

   06.09.19 Gottesdienst   

  16.00 Haus Heinrich H.-A. Brunner-Wild 
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- Änderungen vorbehalten -  
Abk.:  GD Gottesdienst  AM Abendmahl  KiGD Kindergottesdienst  FamGD Familiengottesdienst 

 

08.09.19 12. Sonntag nach Trinitatis  

 GD mit AM 9.30 Hemhofen H.-A. Brunner-Wild 

 GD 11.00 Heroldsbach H.-A. Brunner-Wild 

   15.09.19 13. Sonntag nach Trinitatis  

 GD 

GD mit AM und mit KiGD 

9.30 

11.00 

Hemhofen 

Röttenbach 

M. Lorentz 

M. Lorentz 

   20.09.19 Gottesdienst   

  16.00 Haus Heinrich H.-A. Brunner-Wild 

   21.09.19 Familiengottesdienst  

 zum Herbstfest des 

Kinderhauses 

14.00 Röttenbach U. Lorentz + Team 

   22.09.19 14. Sonntag nach Trinitatis  

 GD 9.30 Hemhofen H.-A. Brunner-Wild 

 Ökumen. GD zur Einwei-

hung des Dorfplatzes 

10.00 Röttenbach / 

Dorfplatz 

U. Lorentz +  

J. Kurasserry 

 GD mit AM 11.00 Heroldsbach H.-A. Brunner-Wild 

   29.09.19 15. Sonntag nach Trinitatis  

 GD 9.30 Hemhofen H. Batz 

   
OKTOBER 

   04.10.19 Gottesdienst   

  16.00 Haus Heinrich U. Lorentz 

   06.10.19 Erntedankfest  

 Festzug ab Schloss 9.30 Hemhofen  

 Festgottesdienst 50 Jahre 

Heilandskirche 

10.00 Hemhofen Landesbischof  

H. Bedford-Strohm 

   13.10.19 17. Sonntag nach Trinitatis  

 GD zum Männersonntag 

mit der Mannomann-Band 

und mit KiGo 

10.00 Röttenbach M. Lorentz + Team 

   18.10.19 Gottesdienst   

  16.00 Haus Heinrich H.-A. Brunner-Wild 

   20.10.19 18. Sonntag nach Trinitatis  

 GD 9.30 Hemhofen NN 

 GD 11.00 Heroldsbach NN 

   27.10.19 19. Sonntag nach Trinitatis  

 GD 9.30 Hemhofen NN 
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FAMILIENARBEIT RÖTTENBACH 
 

 

 
 

 

Gottesdienst für Kleine Leute  Kindergottesdienst 

30 Minuten Krabbelgottesdienst 

für Kinder von 0-5 Jahre  

Freitag, 5. Juli um 16.00 Uhr 

im Franziskushaus mit anschlie-

ßendem Familiencafé 

 Sonntag, 14. Juli um 11.00 Uhr  

im Franziskushaus in Röttenbach 

parallel zum Erwachsenen-Gottes-

dienst 

 

   Kinderhaus-Gottesdienst  Familiengottesdienst im Grünen 

mit Segnung der Vorschulkinder 

Donnerstag, 18. Juli 

um 16.00 Uhr im Franziskushaus 

in Röttenbach 

 Sonntag, 28. Juli um 10.00 Uhr 

auf dem Schulgelände 

in Heroldsbach mit Reisesegen 

und anschließendem Picknick 

   Gottesdienst für Kleine Leute 

 

 Familiengottesdienst 

zum Herbstfest 

30 Minuten Krabbelgottesdienst 

für Kinder von 0-5 Jahre  

Freitag, 20. September 

um 16.00 Uhr im Franziskushaus 

mit anschließendem 

Familiencafé 

 Samstag, 21. September 

um 14.00 Uhr im Franziskushaus 

in Röttenbach mit 

anschließendem Herbstfest des 

Ev. Montessori-Kinderhauses 

 

   Gottesdienst für Kleine Leute  Kindergottesdienst 

30 Minuten Krabbelgottesdienst 

für Kinder von 0-5 Jahre  

Freitag, 11. Oktober 

um 16.00 Uhr im Franziskushaus 

in Röttenbach mit anschließen-

dem Familiencafé 

 Sonntag, 13. Oktober 

um 10.00 Uhr im Franziskushaus 

in Röttenbach parallel zum 

Erwachsenen-Gottesdienst 
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KINDER UND FAMILIEN 
 

   

   „Kommt her zu mir,  

   alle, die ihr mühselig und beladen seid; 

   ich will euch erquicken!“ 

 
 

 

 

Diesen Spruch aus dem Matthä-

usevangelium hörten wir in unse-

rem Maikindergottesdienst. Wir 

gingen auf die Suche nach dem 

Spruch. Und wir entdeckten ihn 

über der Eingangstür unsere Kir-

che. Jesus spricht ihn uns zu 

(Matthäus 11, 28). Dieser Zu-

spruch galt aber auch der Frau, 

die seit 18 Jahren unter einem schmerzhaften, verkrümmten Rücken litt. Jesus 

schaute sie an und heilte sie (Lukas 13, 10 - 17). 

 

 
 

Jesus schenkt uns auch Freude und Gemeinschaft. Das haben die Kinder in 

unserem Märzkindergottesdienst erleben dürfen durch die Geschichte (Johan-

nes 2, 1-2) auf der Hochzeit zu Kana, bei der Jesus Wasser in Wein verwan-

delte. Petrus hatte Angst (Matthäus 14, 22 - 33) als Wellen und Wasser ihn zu 
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verschlingen drohten. Er wollte übers Wasser zu Jesus laufen. Jesus reichte ihm 

die Hand und rettete ihn vor dem Ertrinken. In unserem Kindergottesdienst im 

Februar entstand dazu ein „bewegliches“ Bild. 

 

Frau Pfarrerin Brunner-Wild wird am 30. Juni 2019 um 9.30 Uhr dabei sein 

und freut sich mit euch auf einen besonderen Kindergottesdienst. Das Thema 

lautet: „Levi - alle sind eingeladen am Tisch mit den Anderen“. Außerdem fei-

ern wir mit auf dem Gemeindefest am 7. Juli rund um die Heilandskirche. 

Weitere Termine unserer nächsten Kindergottesdienste findest du zeitnah auf 

unserer Homepage unter Aktuelles und im Mitteilungsblatt der Gemeinde 

Hemhofen. Wir versenden gerne auch die Einladung per E-Mail. Dann lass uns 

von deinen Eltern eine E-Mail an pfarramt.hemhofen@elkb.de schicken mit 

der Angabe des Namens und der Bitte um Weiterleitung an mich. 

 

Es grüßt und erwartet Euch 

 
Myren Pintscher und das Kindergottesdienstteam 

 
 

WUSSTEN SIE SCHON … 
 

… dass es in den Osterferien 2020 wieder ein Adonia-Konzert in der Hirten-

bachhalle in Heroldsbach geben wird? Unsere Kirchengemeinde wird sich wie-

der an dem Musical-Projekt beteiligen und in den Tagen vor Ostern wird es 

wieder eine Aufführung in Heroldsbach geben. Wer sich engagieren will, kann 

sich bei Annette Tröltzsch (Tel. 09190-994738 melden. 

 

… dass es jetzt eine fest installierte Leinwand mit Beamer im Franziskushaus 

gibt? So können wir bei Gottesdiensten und Veranstaltungen leichter visuelle 

Medien nutzen und benötigen z.B. keine Liedblätter mehr, da Liedtexte und 

Bilder direkt auf die Leinwand im Altarraum projiziert werden können. Herz-

lichen Dank an den Förderverein Ev. Gemeindezentrum e.V., der die Anschaf-

fung mit 4.000 Euro ermöglicht hat! Herzlichen Dank auch an die Gemeinde 

Röttenbach für einen Zuschuss.  

 

… dass der Seniorenkreis in Röttenbach am Dienstag, 17.09.2019 um 

14.30 Uhr Besuch bekommt vom kath. Seniorenkreis St. Mauritius? Wir singen 

zusammen mit unserem Kantor Erich Koch Volkslieder. Alle Interessierten 

sind dazu herzlich eingeladen.  

mailto:pfarramt.hemhofen@elkb.de


Gemeindebrief  Juli  –  Oktober 2019                                                                        21 

Der Schöpfungsgedanke 

 

Unser Gemeindebrief im neuen Outfit! 
 

Vor einigen Monaten haben die Mitglieder des 

Kirchenvorstandes beschlossen: der Gemeinde-

brief soll nachhaltiger werden. Er verursacht mit 

den größten Papierverbrauch in unserer Kirchen-

gemeinde. Ab dieser Ausgabe wird er auf umwelt-

freundlichem Recycling-Papier mit dem „Blauen 

Engel“ gedruckt. 

 

 

 

Wussten Sie, 

 

… dass fast jeder zweite industriell gefällte Baum zu Frischfaserpapier verar-

beitet wird? Für Recyclingpapier mit dem Blauen Engel muss kein zusätzlicher 

Baum sterben! 

 

… dass in Deutschland jährlich 800.000 t Kopierpapier verbraucht werden? 

Das ist fast so viel wie die Golden Gate Bridge wiegt. 

 

… dass sieben Blatt Recyclingpapier genug Energie sparen, um eine Kanne 

Kaffee zu kochen? 

 

… dass in Deutschland der durchschnittliche Papierverbrauch pro Kopf höher 

ist als in Brasilien, Russland, China, Indonesien, Brasilien, Indonesien, Indien 

und Afrika zusammen? 

 

Das sind Zahlen und Fakten, die nachdenklich stimmen und die Kirchenvor-

stands-Mitglieder handeln lassen. Nun wünsche ich Ihnen viel Freude beim Le-

sen des Gemeindebriefes im neuen, schöpfungsfreundlichen Outfit! 

 

 
Umweltbeauftragte unserer Kirchengemeinde Heike Kirste-Kraus 
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Mission EineWelt 
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JUGEND 
 

Neuer Konfirmandenkurs gestartet 

 
Am 19. Mai wurden im Familiengot-

tesdienst im Franziskushaus unsere 

neuen Konfirmanden und Konfirman-

dinnen begrüßt. In diesem Jahr bereiten 

sich insgesamt 32 Jugendliche auf ihre 

Konfirmation vor, 6 aus Hemhofen, 

11 aus Heroldsbach und 15 aus Rötten-

bach. Der Kurs startet im Juli mit einem 

Naturerlebnistag und einer Konfirman-

denfreizeit. 

Der Gottesdienst stand unter dem 

Thema: „Was glaubst denn Du?“. Da-

bei konnten sich alle Besucher Gedan-

ken machen, was ihnen Halt im Leben 

gibt und sich anschließend bei einem 

kleinen Empfang kennenlernen. 

Wir wünschen unseren Konfirmanden 

Gottes Segen für ihren Weg. 

 

 

Das Camp & Teamer-Kurse 

 
Einige Jugendliche unserer Gemeinde werden vom 19. bis zum 22. Juli an ei-

nem großen Zeltlager in der Nähe von Weiden/Oberpfalz teilnehmen. Hoffent-

lich sind auch unsere Ex-Konfis dabei, denn für die ist das Ganze von der Ev. 

Jugend (EJ) Erlangen gemeindeübergreifend konzipiert. Unsere Nordwest-Re-

gion des Dekanats ist eingeladen, teilzunehmen und Spaß zu haben, Gemein-

schaft zu genießen und Lust zu bekommen, im Herbst in der eigenen Gemeinde 

weiter zu machen. 

Wie? Wir werden von den Jugendreferentinnen der EJ tatkräftig unterstützt. 

Mit deren Hilfe werden ab dem Herbst - von den Jugendlichen selbstausge-

wählte - Teamer-Ausbildungsmodule erarbeitet und vermittelt. Die Jugendli-

chen entscheiden selber, was sie interessiert und wo sie das Erlernte anwenden 

wollen; z.B. als Konfi-Teamer, in Projekten der Jugendgruppe, im Planen einer 

Kinderfreizeit oder wo auch immer. 



24                                                                         Gemeindebrief  Juli  –  Oktober 2019 

Pfrn. Brunner-Wild und Pfr. Lorentz sind - mal leitend, mal begleitend - dabei. 

Mittelfristig wäre es optimal, wenn ältere Jugendliche die jeweils frisch Kon-

firmierten zu Teamern „ausbilden“. Jugendliche für Jugendliche, das wäre 

wohl der Königsweg, bei dem die Pfarrer dann Entlastung erfahren – insbeson-

dere, wenn sich noch ein oder zwei erwachsene Personen fänden, die in diesem 

Konzept gerne Verantwortung übernehmen wollen. Unsere Nachbargemeinden 

in Neuhaus und Weisendorf/Kairlindach verfügen jeweils über eine hauptamt-

liche Fachkraft für die Kinder- und Jugendarbeit. Wir befinden uns in einer 

spannenden Übergangsphase in der Jugendarbeit! 

 
Pfarrer Matthias Lorentz 

 
 

RÜCKBLICK 
 

 

Pfarrerin Brunner-Wild nach eineinhalb Jahren 

ins Pfarrhaus eingezogen 

 
Seit November 2017 arbeitet Pfarrerin 

Heike-Andrea Brunner-Wild bereits bei 

uns in der Ev. Luth.- Kirchengemeinde 

Hemhofen und konnte jetzt zusammen mit 

ihrem Mann Hartmut Brunner in das 

Pfarrhaus in Hemhofen einziehen. Pfrn. 

Brunner-Wild musste seit eineinhalb Jah-

ren von Nürnberg aus pendeln, nachdem 

der Vorgänger erst im letzten Jahr das 

Pfarrhaus geräumt und die Renovierung 

sich verzögert hatte. Die Kirchenge-

meinde freut sich, dass die Seelsorgerin 

jetzt für die Menschen vor Ort besser er-

reichbar ist und wünscht der „Neu-

Hemhöfnerin“ alles Gute beim Einleben. 

Ein herzlicher Willkommensgruß wurde 

beim Einzug u.a. vom Bastelkreis „Flinke 

Schere“ überreicht. 
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Kinderkreuzweg und Familiengottesdienst Ostern 

 

    
 

In diesem Jahr sind wir mit dem römischen Geheimagenten Martinus Lucullus 

den Spuren Jesu gefolgt und haben versucht, den rätselhaften Fall um Jesu Lei-

den, Sterben und Auferstehen nachzugehen. Im Tempel befragte der römische 

Geheimagent die Jünger, ebenso im Garten Gethsemane. Im Palast des Pilatus 

traf er auf den Gerichtsschreiber Ramonus Fabulus. Die Kinder und Erwachse-

nen folgten gespannt den Ermittlungen und konnten miterleben, wie aus dem 

römischen Geheimagenten ein gläubiger Hauptmann wurde.  

 

Im Familiengottesdienst an Os-

tern hat Martinus Lucullus 

dann seine Ermittlungen am 

leeren Grab und im Gespräch 

mit Maria Magdalena wieder 

aufgenommen. Es ging um 

Glaube und Zweifel und dass 

beides zusammengehört. Ker-

zen und Steine konnten am lee-

ren Grab abgelegt und beim 

Abendmahl die Gemeinschaft 

gefeiert werden. 

 

Herzlichen Dank an die Ehrenamtlichen des AK Familie für das große Enga-

gement und die tolle schauspielerische Leistung! 

 
Pfarrerin Ulrike Lorentz 
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Weltgebetstag 2019 – ein ökumenisches Fest für die Sinne 

 

 
 

Über 80(!) Frauen und Männer feierten am 1. März 2019 im Kath. Pfarrheim 

in Röttenbach ein fröhliches „Fest der Sinne“ beim Weltgebetstag 2019. Das 

Themenland war diesmal Slowenien. Die Musikgruppe unter der Leitung von 

Sandra Ruß hatte die vielen schwungvollen Lieder mit viel Kreativität und 

Spaß einstudiert und sogar mit einem Volkstanz ergänzt. 

 

Das Gottesdienst-Team hatte 

eine wunderschöne Tafel 

zum Gleichnis von dem gro-

ßen Festmahl gestaltet und 

ein Anspiel dazu einstudiert, 

das „Küchenteam“ ein tolles 

Buffet mit slowenischen Spe-

zialitäten gezaubert. Lange 

wurde noch zusammengeses-

sen und die ökumenische Ge-

meinschaft gefeiert. 
 

Als Kollekte kamen über 400.- Euro für die Projekte des Weltgebetstages zu-

sammen. Lassen Sie sich im nächsten Jahr auf keinen Fall den Weltgebetstag 

entgehen, der ja am ersten Freitag im März nicht nur in Röttenbach/Hemhofen, 

sondern fast zeitgleich auch immer in Heroldsbach gefeiert wird. 
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Jubelkonfirmation 2019 
 

 
 

Am Sonntag, 2. Juni feierten 11 Jubilare ihre Silberne, Goldene, Diamantene, 

Eiserne und Kronjuwelen-Konfirmation. Bei einem festlichen Gottesdienst un-

ter der Leitung von Pfarrer Matthias Lorentz haben sie ihr Konfirmationsver-

sprechen erneuert und wurden gesegnet. Die älteste Jubilarin wurde 1944 in 

Schlesien konfirmiert und feierte ihre 75. Jubelkonfirmation! Musikalisch 

wurde der Gottesdienst vom Posaunenchor unter der Leitung von Kantor Erich 

Koch umrahmt. Dazu gab es Urkunden und eine Anstecknadel für die Jubilare. 

 

In der Predigt ging Pfarrer Lorentz auf den 

„Rucksack des Lebens“ ein, den wir nicht alleine 

tragen müssen, sondern den wir immer wieder bei 

Gott auspacken und so manche Lasten bei Gott 

ablegen können. Die Feier des Konfirmationsju-

biläums ist ein guter Rastplatz auf der Lebens-

wanderung, wo Stärkung und Gemeinschaft auch 

durch das Abendmahl erfahrbar wird, das dann im 

Gottesdienst noch gemeinsam gefeiert wurde. 

 

Im Anschluss wurde bei einem Sektempfang im Gemeindehaus weiter gefeiert 

und alte Erinnerungen ausgetauscht. Herzlichen Dank an Angelika Viertel, die 

den Empfang so liebevoll vorbereitet hat.  
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KINDERHAUS 
 

 Neues aus dem Ev. Montessori Kinderhaus  
 

 

Krippenkinder 

Die Krippenkinder beschäftigen sich gerade mit dem Thema „Meine Familie“ 

und werden u.a. dazu kleine Häuser basteln und überlegen, wer alles zu Hause 

wohnt. Die Kinder sollen die Unterschiedlichkeit von Familien in vielfältiger 

Weise erleben. Der „Oma und Opa Tag“ wird ein Höhepunkt dazu sein. Im 

Juli werden wir uns mit den Farben beschäftigen. Hier gestalten wir mit den 

Kindern die Farbwochen: Grün, Gelb, Rot und Blau. 

 

Kindergartenkinder 

In der Gelben Gruppe läuft das Dinosaurier-Projekt so langsam aus und 

die Kinder interessieren sich gerade für ein Kohlmeisen-Paar, das im 

Nistkasten unseres Birnbaums eingezogen ist. Die Ältesten sind immer 

noch im Dino-Fieber und alle können den Familienausflug in die Lias-

Grube kaum erwarten! 

 

Regenbogenkinder 

Die Regenbogenkinder besuchten zusammen mit den Grundschülern das 

Theaterstück „Hänsel und Gretel“. Am 19.07. besuchen wir das Theater 

Nimmerland mit dem Stück „Der Zahlenteufel“ in der Grundschule. 

Frau Fischer, die Kooperationslehrerin der Grundschule, besuchte uns 

und sah den Regenbogenkindern bei der Arbeit mit Montessori-Materi-

alien zu. Die Regenbogenkinder übernachten am 12.07. im Kinderhaus. 

An diesem Abend wird Herr Öhme vom Bund Naturschutz mit uns auf 

die Suche nach Fledermäusen gehen und lässt uns mit Hilfe eines spezi-

ellen Gerätes ihre „Stimmen“ hören. 

 

Gottesdienst zur Verabschiedung der Regenbogenkinder 

Der Abschlussgottesdienst für die Regenbogenkinder findet am Don-

nerstag, 18.07. um 16.00 Uhr im Franziskushaus statt. Dieser wird vom 

Kinderchor der Kirchengemeinde mitgestaltet. Die Regenbogenkinder 

werden dabei gesegnet. 
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Hortkinder  

Die Hortkinder verfolgen weiterhin ihr Projekt „Freundschaft“. Weitere 

Schwerpunkte sind Kooperationsspiele, Teambildung, Festigen des 

Gruppengefühls und der Umgang mit anderen Meinungen und der Un-

terschiedlichkeit der einzelnen Persönlichkeiten. 

 

Projekt Digitalisierung 

Die Kindergartenkinder nehmen den Vogelgesang mit dem iPad auf und 

vergleichen ihn mit Vogelstimmen aus einem Ornithologen-Forum. Eine 

Projektgruppe erstellt mit der App „Bookcreator“ ein eigenes Bilder-

buch „Das kleine Ich bin Ich“. In den letzten Wochen haben die Hort-

kinder mit dem IPad einen Stopmotion-Film gedreht. Mit Lego bauten 

sie ein Fußballspiel von Anpfiff bis zum Torschuss mit Jubel auf. Ge-

plant ist nun ein Film mit der App „IMovie“, in dem einige Kinder die 

Rollen als Schauspieler, Regisseur, Kameramann, Requisiteur einneh-

men. Aktuell wird das Drehbuch zum Märchen „Rapunzel“ geschrieben. 

 

Gartenaktion 

Die jährliche Gartenaktion fand 

am 18.05.2019 zum Glück bei 

wunderschönem, sonnigem Früh-

lingswetter statt. Ein herzliches 

Dankeschön gilt den vielen Fami-

lien, die uns tatkräftig mit Ar-

beitskraft und Werkzeugen unter-

stützt haben. Der gesamte Garten 

konnte wieder in Stand gesetzt und gepflegt werden Zur Mittagszeit wa-

ren dank der zahlreichen Helfer alle Arbeiten erledigt und wir konnten 

die Gartenaktion bei geselligem Zusammensein und einem leckeren Mit-

tagessen beenden. Vielen Dank an den Elternbeirat, der für die Verpfle-

gung der fleißigen Helfer sorgte. 

 

Dienstjubiläum 

In diesem Jahr feiert die Kinderpflegerin Beate Grumbach ihr 

25. Dienstjubiläum! Wir beglückwünschen sie von Herzen und freuen 

uns, dass sie unser Team mit ihrer freundlichen Art, viel Engagement 

und Herzlichkeit bereichert. 
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Die Kinder liegen ihr sehr am Herzen und sie hat einen sehr liebevollen, 

vertrauensvollen Umgang mit unseren Kleinsten in der Krippe. Wir wol-

len ihr herzlichst für all das danken, was sie in den letzten Jahren für die 

Kinder, die Eltern und das Team geleistet hat und wünschen ihr weitere 

zufriedene Jahre und weiterhin viel Spaß an der Arbeit. 

 

Abschied  

Das Kinderhausjahr neigt sich dem Ende zu und es ist an der Zeit von 

unserer Berufspraktikantin Abschied zu nehmen. Daniela Paesold hat 

ihr Anerkennungsjahr erfolgreich bei uns im Kinderhaus absolviert. Wir 

bedanken uns ganz herzlich bei ihr für ihr Engagement im Kindergarten. 

Sie hat mit ihrer freundlichen Art und dem liebevollen Umgang mit den 

Kindern unser Team bereichert. Wir wünschen ihr einen guten Start in 

das Berufsleben. 

Auch unseren beiden Praktikantinnen in der Krippe, Eva-Maria Warter 

und Rosa Zeki, danken wir für ihre gute Arbeit und wünschen Ihnen für 

den weiteren Weg alles Gute! 

 

Lagerfeuer des Montessori Vereins 

Am 29.05. veranstaltete der Montessori-Verein für alle Kinderhausfa-

milien eine Lagerfeueraktion mit geselligem Zusammensein.  

 

Familien-Waldrallye 

Der Montessori Verein und der Elternbeirat veranstalten am Samstag, 

den 06.07. eine Waldrallye mit Spielstationen rund um das Thema 

Wald für alle Familien.  

 

Herbstfest mit Tag der offenen Tür 

Am 21.09. findet unser alljährliches Herbstfest statt. Es beginnt um 

14.00 Uhr mit einem gemeinsamen Familiengottesdienst im Franziskus-

haus. Wir laden alle Menschen, ob groß oder klein, dazu ein, sich unser 

Kinderhaus einmal anzuschauen und unser Team und unsere Pädagogik 

kennenzulernen. Natürlich ist an diesem Tag auch eine Voranmeldung 

für Krippe, Kindergarten und Hort möglich. Für Spiel und Spaß und das 

leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Sie und Ihre Fa-

milie. 

 
Ihre Julia Scharf und das Kinderhaus-Team 
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FREUD UND LEID 
 

 

 

 

Aus Datenschutzgründen veröffentlichen wir in der Rubrik „Freud und Leid“ 

die Namen nur in der Druckversion, die allen Gemeindegliedern zugestellt 

wird. 
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